
Andere Verfahrensbeteiligte: Europäische Kommission (Prozess­
bevollmächtigte: V. Di Bucci und D. Grespan) 

Gegenstand 

Rechtsmittel gegen das Urteil des Gerichts (Fünfte Kammer) 
vom 1. Juli 2010, BNP Paribas und BNL/Kommission 
(T-335/08), mit dem das Gericht eine Klage auf Nichtigerklä­
rung der Entscheidung 2008/711/EG der Kommission vom 11. 
März 2008 über die staatliche Beihilfe C 15/07 (ex NN 20/07), 
die Italien in Form von Steueranreizen zugunsten einiger 
Kreditinstitute gewährt hat, die Gegenstand einer gesellschafts­
rechtlichen Umstrukturierung waren (ABl. L 237, S. 70), 
abgewiesen hat 

Tenor 

1. Das Urteil des Gerichts der Europäischen Union vom 1. Juli 
2010, BNP Paribas und BNL/Kommission (T-335/08), wird 
wegen Verstoßes gegen Art. 107 Abs. 1 AEUV aufgehoben. 

2. Die Klage der BNP Paribas und der Banca Nazionale del Lavoro 
SpA (BNL) wird abgewiesen. 

3. Die BNP Paribas, die Banca Nazionale del Lavoro SpA (BNL) 
und die Europäische Kommission tragen ihre eigenen Kosten. 

4. Die BNP Paribas und die Banca Nazionale del Lavoro SpA 
(BNL) tragen die vor dem Gericht der Europäischen Union ent­
standenen Kosten. 

( 1 ) ABl. C 317 vom 20.11.2010. 

Urteil des Gerichtshofs (Dritte Kammer) vom 21. Juni 2012 
(Vorabentscheidungsersuchen des Nejvyšší soud České re­
publiky — Tschechische Republik) — Wolf Naturprodukte 

GmbH/SEWAR spol. s r.o. 

(Rechtssache C-514/10) ( 1 ) 

(Gerichtliche Zuständigkeit und Vollstreckung von Entschei­
dungen in Zivil- und Handelssachen — Verordnung 
(EG) Nr. 44/2001 — Zeitlicher Anwendungsbereich — 
Vollstreckung einer Entscheidung, die vor dem Beitritt des 
Vollstreckungsstaats zur Europäischen Union erlassen wurde) 

(2012/C 250/04) 

Verfahrenssprache: Tschechisch 

Vorlegendes Gericht 

Nejvyšší soud České republiky 

Parteien des Ausgangsverfahrens 

Klägerin: Wolf Naturprodukte GmbH 

Beklagte: SEWAR spol. s r.o. 

Gegenstand 

Vorabentscheidungsersuchen — Nejvyšší soud České republiky 
— Auslegung von Art. 66 Abs. 2 der Verordnung (EG) 
Nr. 44/2001 des Rates vom 22. Dezember 2000 über die ge­
richtliche Zuständigkeit und die Anerkennung und Vollstre­
ckung von Entscheidungen in Zivil- und Handelssachen 
(ABl. 2001, L 12, S. 1) — Zeitlicher Anwendungsbereich — 
Vollstreckung einer Entscheidung, die vor dem Beitritt des 
Vollstreckungsstaats zur Europäischen Union erlassen wurde 

Tenor 

Art. 66 Abs. 2 der Verordnung (EG) Nr. 44/2001 des Rates 
vom 22. Dezember 2000 über die gerichtliche Zuständigkeit und 
die Anerkennung und Vollstreckung von Entscheidungen in Zivil- 
und Handelssachen ist dahin auszulegen, dass diese Verordnung für 
die Anerkennung und Vollstreckung einer gerichtlichen Entscheidung 
nur dann zum Tragen kommt, wenn sie zum Zeitpunkt des Erlasses 
dieser Entscheidung sowohl im Ursprungsmitgliedstaat als auch im 
ersuchten Mitgliedstaat in Kraft war. 

( 1 ) ABl. C 13 vom 15.11.2011. 

Urteil des Gerichtshofs (Vierte Kammer) vom 21. Juni 
2012 (Vorabentscheidungsersuchen des Bundesgerichtshofs 
— Deutschland) — Strafverfahren gegen Titus Alexander 

Jochen Donner 

(Rechtssache C-5/11) ( 1 ) 

(Freier Warenverkehr — Gewerbliches und kommerzielles 
Eigentum — Verkauf von Vervielfältigungsstücken von Wer­
ken in einem Mitgliedstaat, in dem das Urheberrecht an die­
sen Werken nicht geschützt ist — Beförderung dieser Waren 
in einen anderen Mitgliedstaat, in dem die Verletzung dieses 
Urheberrechts strafrechtlich sanktioniert ist — Strafverfahren 
gegen den Spediteur wegen Beihilfe zum unerlaubten 

Verbreiten eines urheberrechtlich geschützten Werks) 

(2012/C 250/05) 

Verfahrenssprache: Deutsch 

Vorlegendes Gericht 

Bundesgerichtshof 

Beteiligte des Ausgangsverfahrens 

Titus Alexander Jochen Donner 

Gegenstand 

Vorabentscheidungsersuchen — Bundesgerichtshof — Aus­
legung der Art. 34 und 36 AEUV — Freier Warenverkehr — 
Gewerbliches und kommerzielles Eigentum — Verkauf von Ver­
vielfältigungsstücken von Werken in einem Mitgliedstaat, in 
dem das Urheberrecht an diesen Werken nicht geschützt ist 
— Verbringung dieser Waren in einen anderen Mitgliedstaat, 
in dem die Verletzung dieses Urheberrechts strafrechtlich geahn­
det wird — Übergang des Eigentums an den Käufer im Her­
kunftsstaat und Übertragung der tatsächlichen Verfügungsgewalt 
im Bestimmungsstaat — Strafverfahren gegen den Spediteur 
wegen Beihilfe zum unerlaubten Verbreiten urheberrechtlich 
geschützter Werke
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